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Mindestvolumen (Stand: 01. Januar 2021) 

 
Für jeden Bewohner, egal ob Eigenkompostierer oder nicht, muss pro Woche ein Restmüll-
Volumen von mindestens 5 l bereitgestellt werden. 
 
Für jeden Bewohner, der nicht Eigenkompostierung betreibt (Eigenkompostiererklärung 
erforderlich), muss pro Woche ein Biovolumen von mindestens 5 l bereitgestellt werden. 
 

 
Gefäße und Kombinationen     Personenzahl 

  60 l Restmüll 4-wöchentlich/30 l Bioabfall    bis  3 Personen 

  80 l Restmüll 4-wöchentlich/40 l Bioabfall    bis  4 Personen 

  40 l Restmüll 14-täglich/20 l Bioabfall    bis  4 Personen 

120 l Restmüll 4-wöchentlich/60 l Bioabfall    bis  6 Personen 

  60 l Restmüll 14-täglich/30 l Bioabfall    bis  6 Personen 

  60 l Restmüll 14-täglich      bis  6 Personen 

  80 l Restmüll 14-täglich/40 l Bioabfall    bis  8 Personen 

  80 l Restmüll 14-täglich      bis  8 Personen 

240 l Restmüll 4-wöchentlich/120 l Bioabfall    bis 12 Personen 

120 l Restmüll 14-täglich/120 l Bioabfall    bis 12 Personen 

120 l Restmüll 14-täglich      bis 12 Personen 

240 l Restmüll 14-täglich/240 l Bioabfall    bis 24 Personen 

240 l Restmüll 14-täglich      bis 24 Personen 

660 l Restmüll 4-wöchentlich/330 l Bioabfall    bis 33 Personen 

240 l Restmüll wöchentlich      bis 48 Personen 

1100 l Restmüll 4-wöchentlich/550 l Bioabfall   bis 55 Personen 

660 l Restmüll 14-täglich/660 l Bioabfall    bis 66 Personen 

660 l Restmüll 14-täglich      bis 66 Personen 

1100 l Restmüll 14-täglich/1100 l Bioabfall    bis 110 Personen 

1100 l Restmüll 14-täglich      bis 110 Personen 

660 l Restmüll wöchentlich      bis 132 Personen 

1100 l Restmüll wöchentlich      bis 220 Personen 
 

Darüber hinaus sind für alle Einrichtungen aus anderen Herkunftsbereichen als private 
Haushaltungen (z. B. Schulen, Krankenhäuser, freiberufl. Tätige, usw.) für jeden Beschäftigten 
pro Woche eine Restmüllkapazität von mindestens 3 l vorzuhalten. Die Biotonnenkapazität kann 
nach Bedarf bestimmt werden. 


